
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Studie 2020 ergab geringere Prävalenzraten. Auf die Oldenburger Bevölkerung bezogen führte das zu einer deutlichen Absenkung  

der Krankenzahlen.  

Die Studie 2022 bezog erstmals auch Probanden im Alter von 40-64 Jahren ein. Diese sind bei der Grafik nicht mit einbezogen. In der  

Oldenburger Bevölkerung ist mit zusätzlichen 200 Einwohner*innen zu rechnen, die vor dem 65 Lebensjahr an Demenz erkranken.  


